
 

 

Diese Bilder machen  uns Studierende betroffen und wütend! Die 

Randalierer die hier am Werke waren, zerstörten das Eigentum von uns 

allen – UNSERE Universität. 

Diese blindwütige Zerstörungswut zeigt, mit welcher Ignoranz hier 

vorgegangen wurde; Wände, Einrichtung und wertvolle Kustwerke eines 

historischen Gebäudes wurden mit Sprüchen wie „Blöken Kreischen 

Sodomie“ verunstaltet. 

Das ist kein Streik, das ist keine Meinungsäußerung,  das ist 

Vandalismus, das ist kriminell, das ist nicht zu tolerieren! 

Auch wenn die im Bildungsstreik angesprochenen Themen wichtig und aktuell sind, rechtfertigen sie 

in keiner Weise derartige Ausschreitungen! Es gab viele sinnvolle Seminare, Diskussionen und 

Dialoge, von denen so auf unrühmliche Art und Weise abgelenkt wurde. 

Die enstandenen Schäden sorgen lediglich für ein schlechtes Image der Studierenden und 

weniger Geld in unserer Uni-Kasse – weniger Geld für unsere Bildung! 

Die Verwüstungen 

in unserem 

Universitäts-

gebäude Casino 

sind  

E R S C H R E C K E N D 
 

Wir wollen klar 

machen, dass 

wir als 

Studierende der 

Goethe 

Universität 

solches 

Verhalten in 

keinster Weise 

tolerieren! 
 

Ihr seht das auch so? Zeigt eure Zustimmung, indem ihr diese Mail an eure 

Mitstudierenden, den AstA (vorstand@asta.uni-frankfurt.de) und die Uni-Leitung 

(praesident@uni-frankfurt.de) weiterschickt. 

 Ein paar Klicks für ein starkes Statement! 


